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TRIUMPHATOR 
DES TAGES 
Tennis-Ass Roger Fe­
derer hat in Halle sei­
nen 16. Turniersieg er­
rungen. 12 

TRAINER 
DES TAGES 
Walter Hörmann, Ex­
Trainer beim FC Va­
duz, wird neuer Coach 
beim FC Wil. "j 4 

SENSATION 
DES TAGES 
Zum Auftakt der Fuss-
bail-EM unterlag Gast­
geber Portugal den 
Griechen 1:2. 15 

SIEGESFAHRT 
DES TAGES 
Der Italiener Valentino 
Rossi gewann das Mo-
toGP-Rennen in Mont-
melo. i g  

VOLKS 
BLATT NEWS 

Borer erlitt Armbruch 
FUSSBALL - Rund 24 Stunden vor dem 
EM-Startspicl gegen Kroatien drangen aus 
dem Schweizer Camp «Bad News» an die 
Öffentlichkeit: Beim Abschlusstraining im 
Stadion von Leiria erlitt Fabrice Borer, der 
Keeper Nummer 3, eine Armfraktur. Für den 
bei GC nicht mehr (als Titular) erwünschten 
Hüter endete das lockere Schlusstraining 
beim Ar/t. Die Röntgenuntersuchung bestä­
tigte den Bruch der Speiche am linken Arm. 
Für den verletzten Walliser wird nun Servet-
tes Goalie Sdbastien Roth nachrücken, (si) 

Navratilova gewann zweites 
WTA-Einzel seit 1994 
TENNIS - Die 47-jährige Martina Navrati­
lova hat am Samstag im englischen East-
bournc ihr zweites Einzel seit zehn Jahren 
auf der WTA-Tour gewonnen. Navratilova 
bestreitet dieses Rasenturnier als Vorberei­
tung für Wimbledon. Die Amerikanerin be­
siegte in der Qualifikation die Italienerin 
Mara Santangelo, die Nummer 78 der Welt, 
mit 6:4, 6:3. Zuvor hatte sie seit 1994 im 
Einzel nur die Russin Tatiana Panowa (2002 
in Eastbourne) bezwingen können. (si) 

Gaudio nicht in Wimbledon 
TENNIS - Das traditionsreiche Grand-
Slam-Turnier in Wimbledon wird ohne den 
frisch gekürten French-Open-Sieger Gaston 
Gaudio ausgetragen. Der Argentinier muss 
wegen einer Fussverletzung am Rasenturnier 
vom 21. Juni bis 4. Juli passen. (si) 

Vorverkauf zum Spiel 
FC Basel - FC Vaduz läuft 
FUSSBALL - Am Samstag, 26. Juni 2004 
findet auf der Buchser Rheinau das Freund­
schaftsspiel FC Basel - FC Vaduz statt. Das 
Rahmenprogramm zum Spiel beginnt um 
14.00 Uhr, das Spiel selber um 15.00 Uhr. 
Eintrittstickets im Vorverkauf sind bei Inter-
sport Sprecher, Buchs erhältlich. Kinder bis 
zehn sind gratis, bis 16 Jahre kostet der Ein­
tritt fünf Franken und ab, 16 Jahren zehn 
Franken. Weitere Infos im Internet unter 
www.fcbuchs.ch.  (Eing.) 

VOLKS 
BLATT REKORD 

G randiose Wende 
Liechtensteiner Volleyballdamen gewinnen gegen Schottland mit 3:2 

TOLL GELAUFEN... 
LEICHTATHLETIK 
- Die Türkin El van 
Abey legesse sorgte 
im Fana-Stadion in 
Bergen (No) im ers-, 
ten von sechs Gol-
den-League-Meetings 
mit einem Weltrekord 
über 5000 m für den 
Höhepunkt. Die 21-
jährige gebürtige 
Äthioperin setzte sich 
in einem fantasti­

schen Rennen vor dem dritten Kilometer 
von der Konkurrenz ab und unterbot mit 
14:24,68 die Bestleistung der Chinesin Bo 
Jiang um 3,41 Sekunden. 

SCHAAN - Nichts lief für die Da­
men von Nationaltrainer Benne 
im letzten Spiel der C-EM wie 
geplant. Schottland führte be­
reits mit 2:0 Sätzen, sah wie der 
sichere Sieger aus.- Doch dann 
fanden die Liechtensteinerinnen 
ins Spiel. Mit Mut, Herz und 
Kampfgeist feierten die Benne-
Damen noch einen hochverdien­
ten 3:2-Sieg und sicherten sich 
den dritteh Rang. 

«Fablo Corba 

Die Schaaner Reschhalle glich nach 
dem dritten Matchball, der den Sieg 
der FL-Damen besiegelte, einem 
Tollhaus; Der Funke, der bereits 
beim Startspiel gegen Irland auf das 
Publikum übergesprungen war, mün­
dete in Jubel- und. Party Stimmung. 
Unter den feiernden Zuschauern wa­
ren auch Liechtensteins Aussen-
ministcr Emst Walch und LOSV-Prä-
sident Leo Kranz. >• 

Individuelle Fehler 
Doch zunächst herrschte ge­

spannte Ruhe in der Reschhalle, 
denn zu Beginn dieser Partie gab 
das Gästeteam den Ton an. Wäh­
rend das Gästeteam sehr konse-

, quent agierte, wurde das Spiel der 
Benne-Sechs von vielen individuel­
len Fehlern gekennzeichnet. Miss­
verständnisse, eine hohe Eigenfeh­
lerquote und mangelhaftes Stel­
lungsspiel ebnete den Schottinnen 
den Weg zum 25:17 im ersten Satz. 
Auffälligste Spielerin der «Braver-
hearts» war Gillian Lyall, die bei 
jeder Gelegenheit sehr viel Druck 
erzeugte. Ähnlich wie der erste ver­
lief auch der zweite Durchgang. 
Schottland 'Hess nicht locker und 

Mit Herz, Mut und sehr viel Kampfgeist drehten die FL-Girls die Partie gegen Schottland um und siegten 3:2. 

nutzte die Glinst der Stunde zum 
zweiten Satzgewinn (25:22). 

Zurück im Spiel 
Kaum jemand hatte zu diesem 

Zeitpunkt noch mit den FL-Damen 
gerechnet. Der dritte Satz schien 
bei dieser Konstellation nur noch 
zur Formsache zu werden. Doch 
die Damen aus Schottland hatten 
die Rechnung zu früh und ohne das 
Benne-Teani gemacht. Denn plötz­
lich gab das FL-Team den Ton an. 
Die Schottinnen ihrerseits verloren 
den Faden und den dritten Satz mit 
21:25. Etwas enger wurde es i m  

vierten Satz, als sich beide Teams 
ein schönes und hart umkämpftes 
Spiel lieferten. Da war alles drin, 
was den Volleyballsport ausmacht. 
Am Ende hatten die Volleyballerin-
nen aus dem Fürstentum die besser 
ren Nerven und setzten sich erneut 
mit 25:21 durch. 

Somit musste der fünfte Satz 
über Sieg oder Niederlage entschei­
den. Während sich bei den Gästen 
Unruhe breit machte, tankten Bie­
dermann, Blank und Co. gleich zu 
Beginn nochmals Selbstvertrauen 
und gingen rasch 4:2 in Führung. 
Gestärkt durch diese Moralspritze 

Gelungenes «Training» 
Nicole Klingler beschliesst VW-Cup mit 3. Platz in Wald 

WALD - Der Ironman kann kom­
men. Dank eines dritten Platzes 
in Wald tieendete Nicole Kling­
ler den Duathlon-VW-Cup auf 
dem hervorragenden zweiten 
Gesamtrang, und das trotz hart­
näckiger Kniebeschwerden. 

«Oliver Beck  • • 

«Während der letzten zwei Wochen 
konnte ich eigentlich kaum trainie­
ren, und auch während des Ren­
nens habe ich mein Knie gespürt», 
erzählt Nicole Klingler. Umso hö­
her einzuschätzen ist ihr zweiter 
Gesamtrang im VW-Cup, den sie 
sich am Wochenende mit ejneiri 
dritten Platz beim fünften und letz­
ten Rbnnen in Wald sicherte. Ei­
gentlich, so die Liechtensteinerin 
weiter, habe sie den VW-Cup nur 
als Training angesehen. «Ich hatte 
zuvor auf einen fünften oder 
sechsten Gesamtrang spekuliert.» 

Nicole Klingler beendet den VW-
Cup an ausgezeichneter 2. Stelle. 

Dass am Ende nun sogar der zwei­
te Platz steht, freut Klingler, die 
sich auf langen Triathlondistanzen 
eigentlich wohler fühlt, besonders: 

«Ich bin wirklich sehr zufrieden. 
Nie hätte ich gedacht, dass ich in  
der Gesamtwertung Zweite wer­
de.» Nach den gelungenen Vorstel­
lungen über die kurzen Distanzen 
naht für die sympathische Unter-
länderin nun das wahre Saisonhigh­
light: der Ironman. 

Zwei Wochen bleiben Nicole 
Klingler, um sich auf den ultimati­
ven Härtetest vorzubereiten. Das 
Knie wird hoffentlich mitspielen. 

Duathlon. 5. VW-Cuprcnnen. Wald 
8 km I.aufcn/30 km Radrahren/4 km taufen. 
Frauen: 1. Mart ina KriihcnbUhl (Münsingen) 
1:45:08.2. Renata Bucher (Lu/cm) 3:37. 3. Nicole 
Klingicr (Lic) 3:56. 4. Anninn Berti (Schltnis) 
4:37. 5. Asiriil Amstad (Dinhard) 7:36. 6. Brigitte 
Niedcrberger (Obcrcngstringen) 9:13.- Cup-tnd-
stand: I. Jacqueline Ucbelhardt (Lotzwil) 2966.2. 
Klingler 2929. 3. Bücher 2912. 
Miinner: 1. Stefan Riesen (Rtlschegg licuhach) 
1:31:44. 2. Stephane Heiniger (Yverdon) 1:52. 3. 
Martin Lccniunn (Wittenbach) 2:16. 4. Daniel 
Christen (Wolfcnschiessen) 2:39. 5. David Senn 
(Ennenda) 2:56.6. Andy Sütz (SchalThausen) 3:26. 
7. JnmHl Adams (Au) 4:09. K. Thomas Rickenmann 
(Wattwil) 4:18.9. Florian Wagner (Zürich) 4:19.10. 
Marco liurri (Riggisher^) 4:22. - Cup-Endstand: 
I. Riesen 3000. 2. Senn 2948. 3. Sven Schölling 
(Stcincrbcrg) 2933.4. Heiniger 2925.5. Sulz 2889. 

gepaart mit unbändigem Kampf­
geist und dem absoluten Willen 
zum Sieg, waren die Gastgeberin­
nen in der Folge nicht mehr aufzu­
halten, schaukelten den Punktcvor-
sprung sicher über die Distanz und 
schlössen den entscheidenden Satz 
mit 15:11 ab. Seite 12 
Volleyball: E M  Finalrunde Gruppe  C 
Liechtenstein - Schollland 3:2 
Satzerßcbnlssc: 17:25.22:25.25:21,25:21. 15:11. 
Ttimhallc Resch Schaan. 250 Zuschauer. 
Liechtenstein: Biedermann. Dlank, Büchcl, fi. 
Marxer, Rucgg (Libero). C. Hasler, Tschirky; M. 
Marxer. Miihr. K. Ilaslcr. Fehr. 
Schottland: Grubb, Scott,. Lawric, Craig (Libero). 
Lyall. Bcaltlc, Mullin; Tohin, Cairns, Ellis, Robb. 
Bemerkungen: Unicr den Zuschauern FL-
Ausscnminister Ernst Walch und LOSV-Prüsidcnt 
Leo Kran/. 

VOLLEYBALL 
Zypern gewinnt 
ohne Satzverlust 
Die herausragende Mannschaft 
beim Vblleyball-C-EM-Turnier 
in der Schaaner Turnhalle Resch 
war Zypern. Das Team von Na­
tionaltrainer Nikos Ioannou 
wurde seiner Favoritenrolle 
mehr als gerecht, gewann alle 
vier Partien und musste auf dem 
Weg zum Titel nicht einen einzi­
gen Satz abgeben. Auf dem 
zweiten Tabellenrang landete 
Mitfavorit Luxemburg, das am 
Samstag in der letzten Partie 
Schlusslicht Irland nach er­
staunlich harter Gegenwehr mit 
3:1-Siitzen besiegte. (mb) 
Volleyball: E M  Finalrunde Gruppe C 
Die letzten Spiele vom Samstag: Schottland 
- Zypern 0:3 (13:25/25:27/22:23). Luxem­
burg - Irland 3:1 (25:17/25:23/23:25/25:22). 
Schottland - Liechtenstein 2:3 (25:17/25:22/ 
21:25/21:25/11:15). 

Abschlusstnbelle: 
1. Zypern 
2. Luxemburg 
3. Liechtenstein 
4. Schottland 
5. Irland 

12: 0 
9: 4 
6: 8 
5:10 
2:12 
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